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Finale

Monatsgedicht Ulrich Weber

Wäre nichts passiert, würde nichts geschehen

Geraume Zeit passiert nichts mehr,
dann kommen drei Pitbulls daher

Gleich herrschen Wut, Entrüstung, Trauer,
sehr tief empfunden und von Dauer,
und stellt man voller Ungeduld
die Frage: «Wer ist wirklich schuld?»
Und merkt schon bald mit gutem Grunde,
es sind die Menschen, nicht die Hunde.

Wen anzuklagen man getraut,
der rettet möglichst seine Haut:

Tier-Halter, doch auch insgesamt
Entscheidungsträger, Staat und Amt.
Nach langem wird man sich bequemen,
da endlich was zu unternehmen.

Hierauf, nach Jahren und nach Tagen,
wird man dann doppeldeutig sagen:
«Wär nichts passiert, wär nichts geschehen.):

Nachher ist wieder abzusehen:
Geraume Zeit passiert nichts mehr,
und dann ja, wer kommt dann daher?
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